
Träger: Internationales Begegnungszentrum Karlsruhe e.V.
Vorsitzende: Barbara Mehnert

Geschäftsführung:  Dr. Eva Geerken u. Dr. Iris Sardarabady

Ana Bolaños
Projektleiterin

Kaiserallee 12d, 76133 Karlsruhe / Tel: 0159 03026090
perspektive-now@ibz-karlsruhe.de

wöchentliche Sprechstunde:  mittwochs von 17-19 Uhr

gefördert durch

Ein Projekt des Internationalen 
Begegnungszentrum Karlsruhe e.V. 

zur Unterstützung junger 
Migrant*innen und Geflüchteter

Gerne können Sie das Projekt mit einer Spende unterstützen: 
Sparkasse Karlsruhe 

IBAN: DE23660501010108246323    BIC: KARSDE66XXX

La
yo

ut
: C

ar
m

en
 C

ar
m

on
a 

/ C
lip

ar
ts

: d
es

ig
ne

d 
by

 fr
ee

pi
k.

co
m

Kontakt

Dr. Iris Sardarabady
Ansprechperson Betriebe und Ausbildung

Tel: 0721 89333711 / info@ibz-karlsruhe.de

Besonderheiten
1:1 Kontakt in Tandems zwischen 	
Zugewanderten und Ehrenamtlichen
Persönliche, am individuellen Bedarf 
orientierte und kontinuierliche Begleitung 
Umfassend durch enge Vernetzung mit 
Kammern, Agentur für Arbeit, Betrieben, 
Schulen, Jugendhilfeträger*innen, 
Auszubildenden und Ehrenamtlichen 
Unterstützung von Geflüchteten und 
Betrieben



Perspektive Now!Plus ist ein Projekt der Stadt 
Karlsruhe und des Europäischen Sozialfonds. 
Es richtet sich an junge Migrant*innen, 
insbesondere Geflüchtete, zwischen 14 bis 
27 Jahren.

Das  Ziel  ist, die Teilnehmenden  bei der  
schulischen,  sozialen  und  vor allem der 
beruflichen Integration zu begleiten, um 
ihnen dadurch den Aufbau einer stabilen 
Zukunftsperspektive zu ermöglichen. 
Damit dies gelingt, ist es notwendig, den 
Informationsaustausch zwischen allen 
Beteiligten zu intensivieren sowie Maßnahmen 
und Angebote zu koordinieren.

Das Projekt bietet für
Junge  Zugewanderte:

Unterstützung beim Erreichen des 
Schulabschlusses und beim Übergang 
von der Schule in den Beruf
Begleitung bei der Ausbildungsplatzsuche 
und im Ausbildungsprozess, um Abbrüche 
zu vermeiden
Soziale Kontakte und Aktivitäten im 
Tandem und in der Gruppe
Im Miteinander mit Ehrenamtlichen 
erleben, wie Deutschland „tickt“
Ansprechperson im ibz mit regelmäßigen 
Sprechzeiten

Ehrenamtliche:

durch den Kontakt zu jungen Zugewan-
derten, den eigenen Horizont erweitern
Aktivitäten im Tandem und in der Gruppe
Weiterbildung durch themenspezifische 
Schulungen, um kompetent unterstützen 
zu können
Regelmäßiger Austausch mit der 
Projektleitung 
Regelmäßige Treffen aller Ehrenamtlichen 
zum Erfahrungsaustausch

Ausbildungsbetriebe, Arbeitsmarkt-  
und integrationspolitische Akteure:

Ansprechperson im ibz bei Fragen zum 
Thema Integration in den Arbeitsmarkt  
(z.B. rechtliche und formale Aspekte)
Unterstützung bei der Suche nach 
geeigneten Auszubildenden sowie 
während der Ausbildung
Perspektive Now!Plus als Brücke und 
Bindeglied zwischen Betrieben und 
Auszubildenden 
Angebote zum Informations- und 
Erfahrungsaustausch, z.B. Runde Tische 
zu relevanten vorhandenen Projekten und 
Maßnahmen


